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Zur Frage der Strafprozeßordnung

Von Landgerichtsdirektor Dr Heinze M d R
Die Frage nach der Reform des Strafprozeſſes hat ſeit

dem Erlaſſe der heute geltenden Strafprozeßordnung aus dem
Jahre 1877 nicht geruht Bereits im Jahre 1883 ſetzte ein
freiſinniger Antrag auf Einführung der Berufung ein nach
einigen weiteren Verſuchen ſcheiterte eine Strafprozeß
novelle im Jahre 1896 in der dritten Leſung des Reichs
tages und ſeitdem ſind immer weitere Anträge im Reichs
tage geſtellt worden Eine der erſten Jnterpellationen die
im gegenwärtigen Reichstage eingebracht wurde war eine
Anfrage wie es mit der Reform des Strafprozeſſes ſtehe
Am 29 November 1909 alſo vor nunmehr zwei Jahren
wurde dem Reichstage bei Beginn ſeiner zweiten Seſſion
eine völlig neue Strafprozeßordnung vorgelegt die ihm be
reits gegen Schluß der erſten Seſſion zugegangen dort aber
nicht erledigt worden war Die Strafprozeßordnung wurde
einer Kommiſſion vorgelegt und dort bis in den November
1910 eingehend beraten Zu Beginn des Jahres 1911 er
ſtattete die Kommiſſion ihren ſehr eingehenden Bericht Jm
Februar trat man im Plenum für einige Tage in die zweite
Beratung ein und ſeitdem ruht die Sache um fürs erſte
überhaupt zu verſchwinden

Die Reformverſuche leiden in ſich an gewiſſen Fehlern
und vielleicht ſind es dieſe Fehler die die Sache nicht vor
wärtskommen laſſen

Das Natürliche in der Reihenfolge der großen Straf
rechtsgeſetze iſt das daß zunächſt ein Geſetz über die Straf
vollſtreckung dann ein Strafgeſetzbuch dann eine Straf
prozeßordnung verabſchiedet wird Erſt muß man wiſſen
welche Strafarten man überhaupt zur Verfügung hat Dann
muß man dieſe Strafarten im Strafgeſetzbuch für die ver
ſchiedenen Delikte verwenden und ſchließlich muß man in der
Prozeßordnung regeln wie man die einzelnen Delikte pro
zeſſual behandelt Fängt man wie das bei den Anträgen
für Reform des Strafprozeſſes geſchehen iſt von hinten an
ſo bietet das Schwierigkeiten die vielleicht nicht offen zutage
liegen die aber eine gewiſſe Unſicherheit in die Aktion
bringen und daher hemmen

Ein weiterer Uebelſtand war daß die Reform des Straf
prozeſſes aufs engſte mit der Wiedereinführung der Be
rufung verknüpft war Für manche Parlamentarier ging
ſie geradezu in der Wiedereinführung der Berufung auf
Parlamentariſche Unternehmungen knüpfen ſich leicht an
populäre Wünſche ohne Rückſicht auf die ſachliche Berechti
gung dieſer Wünſche und ſo war es mit der Berufung Es
war leicht die Forderung aufzuſtellen daß gegen ein ſtraf
richterliches Urteil ein höheres Gericht angegangen werden
dürfe Für den Kenner des Prozeſſes ſind aber die Uebel
ſtände einer Berufung einleuchtend Er ſieht einen gut ge
führten Prozeß in der ſorgfältigſten Vorbereitung und in
einer Jnſtanz auf der die ganze Verantwortung ruht und
deshalb hatte für viele Juriſten die Berufung keinerlei An
ziehungskraft Sie ſtanden zum mindeſten einer Reform
kühl gegenüber die für ſie keine eigentliche Reform ſondern
eine Wiederkehr zu Vorurteilen wer die man 1877 glücklich
überwunden hatte Geht aber der Juriſtenſtand nicht mit
einer gewiſſen geſchloſſenen Freudigkeit an eine Reform ſo
wird ihr in den Anfängen bereits die Schwungkraft ge
brochen

Dies einige der Schwierigkeiten die von Anfang an in
der Sache lagen

Zu Beginn des Jahres 1910 begann die Reichstagskom
miſſion ihre Tätigkeit aber die Art wie ſie die Sache be
handelte hat dieſe auch nicht beſonders gefördert

Eine Prozeßordnung iſt ein Kunſtwerk ſtreng ſyſtema
tiſch aufgebaut bei dem die eine Beſtimmung mit der
anderen eng zuſammenhängt enger oft als man auf dem
erſten Blick gewahr wird Einem ſolchen Werke gegenüber
Jnt es nur zwei Arten der Behandlung Entweder man
ält es in den Grundzügen für verfehlt dann lehnt man es

d oder man hält es in den Grundzügen für brauchbar
dann nimmt man es an ohne in den Einzelheiten viel zu
ändern Die Einzelheiten haben dem Geſamtwerke gegen
über untergeordnete Bedeutung Aenderungen an ihnen
können aber leicht das Geſamtwerk ſchädigen da ſie mit dem
Syſtem nicht übereinſtimmen Wollte man ein Oelporträt
dadurch verbeſſern daß man im einzelnen die Haltung der
Hand geſtreckter die Haare dunkler die Naſe röter machte
o würde zumeiſt eine Karikatur herauskommen
n Die Reichstagskommiſſion nun ging ohne die Grund
u gen des Entwurfes zu ändern zu ſehr in die Einzelheiten
ind focht in ſich endloſe Kämpfe um Einzeländerungen aus
Gan Ganze hat dadurch nicht gewonnen und die Freude am
rw nzen hat ſich gemindert Es fehlte ſchließlich die Begeiſte

ng ohne die ein großes Werk nicht gelingt
eine politiſch betrachtet war die Strafprozeßordnung

zem u e ſon an den Liberalismus Sieer ſeinen Forderungen weit mehr entgegen als die gel
Bür Prozeßordnung und ſtammt aus der Zeit des

owſchen Blocks Das Scheitern der Reform bedeutet lonach ein Scheitern mancher liberalen Hoffnung

Saal
Halle a Freitag den 24 November

Abend Ansgabe

Fünfundvierzigſter Jahrgang

Mit der jetzigen Strafprozeßordnung iſt die Reviſion des
Strafprozeſſes zunächſt erledigt Man wird nunmehr warten
bis das in der Vorbereitung begriffene Strafgeſetzbuch ver
abſchiedet iſt Dieſes wird erſt dem übernächſten Reichs
tage etwa im Jahre 1918 vorgelegt werden können Seine
Beratung im Reichstage wird nach den Erfahrungen die
man mit der Prozeßordnung gemacht hat mehrere Jahre in
Anſpruch nehmen Dann kann die Reichsregierung erſt daran
gehen eine neue Strafprozeßordnung auszuarbeiten Wenn
dieſe dem Reichstage im Jahre 1922 zugeht muß alles glatt
gehen Bis dahin muß alſo jedenfalls gewartet werden
Vielleicht ſchadet es nichts denn vielleicht iſt bis dahin
manches Vorurteil beſeitigt das die Beratungen des jetzt
geſcheiterten Entwurfes beeinträchtigte

Herings oll
tt Für einen Zoll auf friſche Fiſche wird zurzeit

in manchen Kreiſen wieder lebhaft agitiert namentlich ent
falten der Direktor des Bundes der Landwirte Hahn im Jn
tereſſe ſeines an der Nordſee gelegenen und ebenſo
andere agrariſche Agitatoren die auf die Fiſcherbevölkerung
einwirken wollen eine eifrige Tätigkeit zugunſten hoher Zölle
auf friſche Seefiſche insbeſondere auf Heringe Dabei küm
mern ſie ſich wenig um jene weiten Volkskreiſe für die der
Hering namentlich in Zeiten der Fleiſchteuerung ein un
entbehrliches Nahrungs mittel iſt Eben jetzt hat
ſich die Petitionskommiſſion des Reichstags mit einer Eingabe
des Fiſchereiverbandes von Vorpommern und Rügen beſchäft gt
die u a von Dr Langemak einem konſervativen Heißſporn
und Reichstagskandidaten für Greifswald Grimmen unter
zeichnet iſt Berichterſtatter aber dieſer Petition war der frei
ſinnige Abgeordnete Dr Stengel Auf Veranlaſſung des Be
richterſtatters hat ein Vertreter der Regierung Auskunft über
die Stellung der Reichsregierung zu dem Antrag auf Einfüh
rung eines Schutzzolles auf friſche Fiſche und Heringe gegeben
Nach dem jetzt vorliegenden Kommiſſionsbericht hat er erklärt

Nach dem Zolltarif vom 25 Dezember 1902 ſind friſche
Fiſche mit Ausnahme der Karpfen zollfrei h Zollfreiheit
iſt gegenüber Belgien und Rumänien durch d

hierauf glaube ich mich weiterer Ausführungen enthalten zu
dürfen da der Antrag auf Einführung eines Zolles nicht vor
Ablauf jener Verträge alſo fedenfalls nicht vor dem 31 Dez
1917 verwirklicht werden könnte

Der Ber chterſtatter erwiderte darauf es ſei den Bitt
ſtellern jedenfalls bekannt geweſen daß ihre Bitte früheſtens
nach Ablauf der erwähnten Zollverträge auf Erfüllung rechnen
könne Er glaube ohne damit irgendwie die Berechtigundieſer Bitte und ihre Erfüllbarkeit vertreten zu wollen be

im Jntereſſe der notleidenden Fiſcher vorſchlagen zu dürfen
das Geſuch als Material dem Herrn Reichskanzler zu über
weiſen falls hiergegen von anderer Seite keine Bedenken gel
tend gemacht werden würden

Es wurden aber in der Verhandlung erhebliche Bedenken
geltend gemacht Bemerkenswert iſt daß auch ein konſer
vatives Mitglied der Kommiſſion ſich gegen den Fiſch
zol l erklärt und dabei hervorgehoben hat daß der Mangel
einer ausreichenden Fiſchereipolizei und der vielfach ſeitens der
Jger geübte Raubfang an dem Rückgang des vorpommerſchen
Fiſchbeſtandes die Hauptſchuld trage Die Durchführung einer
gegen den Raubfang gerichteten Polizeiverordnung im nächſten
Frühjahr werde hier wohl Abhilfe ſchaffen Der Fiſchzoll ſelbſtwürde auch den Fiſchern ſchwerlich die von ihnen erhoffte
Beſſerung ihrer Lage bringen Die Kommiſſion hat mit allen
2 Stimmen beſchloſſen über die Petition zur Tagesordnung
überzugehen

Wir hoffen daß der Reichstag ſich dem Votum ſeiner Kom
miſſion anſchließen wird Wie die Dinge liegen iſt der
Fiſchereibevölkerung mit Fiſchzöllen nicht gedient während es
andererſeits geradezu ein Frevel wäre eine Verteuerung
der friſchen Fiſche und Heringe zum Schaden insbeſondere der
minder bemittelten Volksſchichten herbeizuführen Wichtiger
für die Fiſcher wäre die Aufhebung der hohen und ſehr läſtigen
Abgaben die ſie zu zahlen haben weit wichtiger wäre es
auch den Fiſchern namentlich an der Oſtſee zu helfen Land zu
bekommen und Landwirtſchaft zu treiben Das aber wird durch
die Fideikommiſſe und die großen Domänen unmög
lich gemacht zumal dieſe immer im ganzen verpachtet werden
Für ſolche Aufgaben aber haben die Konſervativen kein Jnter
eſſe Der Landhunger der Bevölkerung läßt ſie kühl aber ſie
entdecken plötzlich ihr Herz für die Fiſcher wenn es gilt ſich für
den Reichstag wählen zu laſſen ſie ſchwärmen für Fiſchzölle
obwohl ſie ganz genau wiſſen daß ſolche vorläuf g jedenfalls
nicht eingeführt werden können
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Die Marokko Aufklärnno
Von unſerm Berliner Mitarhbeiter

Das umfangreiche Material das über die Aeußerungen
des Staatsſekretärs v Kiderlen Wächter in der Budget
kommiſſion des Reichstages jetzt veröffentlicht worden iſt
iſt ſehr wohl geeignet das bisher über der Vorgeſchichte des

Marokko Abkommens lagernde Dunkel einigermaßen zu
lichten Man erfährt jetzt wie halbwahr ganz unrichtig
falſch gehört die meiſten der Nachrichten waren die in den
letzten ſchweren Monaten über das Verhalten der Regie
rung Frankreich und England gegenüber in der Preſſe ver
breitet worden waren Die Haltung der fort
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ſchrittlichen Volkspartei die mit ihrem Ur
teil zurückhielt bis die Fäden der Ereig
niſſe klar aufgedeckt worden ſeien erfährt
hier eine neue und vollkommene Recht
fertigung Mit Schrecken nimmt man aber auch wahr
wie außerordentlich nahe unſer Vaterland an einer kriege
riſchen Entwicklung war ohne daß man in den weiteſten
Kreiſen auch nur eine Ahnung davon hatte daß und wa
rum ſich die Lage ſo außerordentlich zugeſpitzt habe

Die Sprache unſerer Regierung England gegenüber
war deutlich und kräftig genug Dieſe Tatſache wird wohl
im allgemeinen anerkannt werden dürfen und ſie iſt auch
geeignet manche Wolken des Mißtrauens und der vater
ländiſchen Verzagtheit zu zerſtreuen die über dem Volke
lagen Mit Freude ſieht man daß die alldeutſchen
Vorwürfe als ob unſere Regierung ſich de und weh
mütig unter das Joch Albions gebeugt habe nicht zutref
fend waren Nicht gegenſtandslos war leider auf der an
deren Seite die Behauptung von einer durch keinerlei
Gründe geſtützten aggreſſiven Sprache Englands gegenüber
Deutſchland die man wenn man will auf Mißverſtändniſſe
zurückführen kann aber keineswegs darauf zurückzuführen
braucht Das iſt der bittere Kern in der Affäre daß die
engliſche Regierung den franzöſiſchen Auf
ſtachelungen mehr geglaubt zu haben ſcheint
als den amtlichen deutſchen Erklärungen die klipp
und klar darauf hinausliefen daß die Entſendung des
Panthers nach Agadir nicht den Zweck verfolge für

Deutſchland in Marokko Land zu erwerben Aber das muß
doch feſtgehalten werden England hatte kein Recht an der
deutſchen Verſicherung daß die Geſte von Agadir kein un
freundlicher Akt ſein ſolle zu zweifeln und mit unfreund
lichen Gegenmaßregeln zu antworten Dieſes Mißtrauen
in unſere amtlichen Kundgebungen wird von deutſcher Seite
den Engländern ſo leicht nicht vergeſſen werden und dies
um ſo weniger als der weitaus gröhte Teil des deutſchen
Volkes ſtets von den ehrlichſten Friedensabſichten gegenüber
England beſeelt war und in die Kriegsfanfaren einiger
Chauviniſten nie eingeſtimmt hat

Die ernſte Lehre die wir jetzt empfangen haben wird
aber hoffentlich dazu beitragen die Aera der Mißverſtänd
niſſe der gewollten und der nichtgewollten aus der
Welt zu räumen und das Vertrauen der Regierungen auf
die beiderſeitigen Erklärungen zu feſtigen Herr v Beth
mann Hollweg hat nicht ungeſchickt feurige Kohlen auf das

g

Haupt der engliſchen Regierung geſammelt als er bei der
Erörterung der Cartwright Affäre feierlich erklärre
eine amtliche Auskunft einer auswärtigen Regierung müſſe
unbedingt als wahr angenommen werden daran dürfe man
nicht rütteln Wenn England im Juli ebenſo unbeſehen
unſeren Erklärungen getraut hätte ſo wäre alle die
kriſenreiche Schärfe aus den diplomatiſchen Verhandlungen
ferngeblieben Und dies dürfte vielleicht auch die Regie
rung des Herrn v Bethmann Hollweg als Lehre entnom
men haben die allzu große Geheimniskrämerei fördert nicht
ſondern ſtört die friedliche Abwickelung ſchwieriger diploma
tiſcher Geſchäfte Unzweifelhaft hätte eine geſchickte offi
zielle Aufklärung zu rechter Zeit über unſer Verhältnis
zu England unendlich viel Beruhigung geſchafft und der
Regierung ſelbſt für die Würdigung ihrer Marokko Aktion
den Boden geebnet Wenn man auf das Vertrauen des
eigenen Volkes Wert legt wird man auch als Staatsmann
wünſchen müſſen daß die Oeffentlichkeit wenigſtens die
großen Richtlinien der diplomatiſchen Aktionen von vorn
herein richtig erfaſſen kann

t

Englands angemaßte Diktatnur
S Paris 24 Nov

Von angeblich abſolut ſicherer diplomatiſcher Quelle ver
öffentlicht Petit Journal zwei Jnformationen die zu wei
teren Erörterungen Anlaß geben dürften Die erſtere dieſer
beiden Jnformationen ſtammt aus engliſcher Quelle und be
ſagt das engliſche Kabinett habe dem franzöſiſchen Miniſterium
ſeine Unzufriedenheit darüber ausgedrückt daß es nicht früh
genug von den das deutſch franzöſiſche Abkommen bekräftigenden
Briefen vom 4 November unterrichtet worden wäre England
verlangte die Mitteilung dieſer Briefe bevor es ſeine Zu
ſtimmung zu dem Abkommen gäbe Dieſe Zuſtimmung iſt nur
in vertraulicher Form und unter einem wichtigen Vorbehalt
erfolgt England will unter keiner Bedingung daß Frankreich
die der ſpaniſchen Regierung in dem Vertrage vom Jahre 1904
an der marokkaniſchen Küſte zuſtehenden Anrechte jetzt in Frage
ſtelle England verlangt weiter daß Tanger ne internatio
nale Stadt mit völliger Autonomie bleiben müſſe andererſeits
iſt England der Anſicht daß der franzöſiſch ſpaniſche Vertrag
vom Jahre 1904 durch Abtretung des Gebietsſtreifens von
Franzöſiſch Kongo längs der Grenze von Spaniſch Guineg ver
gewalt gt werde Die engliſche Regierung erhebt hiergegen
keinen formellen Einſpruch ſondern hat ſich mit einem ver
traulichen Proteſt begnügt Dagegen hat England das
Madrider Kabinett informiert daß es ſich jeder Gebiets
abtretung an der Küſte von Spaniſch Guinea der Jnſel d
nando Po ſei es an Deutſchland oder an Frankreich wider

l
Jetzen würde

S



Deutsches Reich
Eine Spende des Kaiſerpaares

Das deutſche Kaiſerpaar ſpendete in Erinnerung an den Nee driee öoſſenſa er u des
Prinzen z n Baue einer evangeliſchen Kapelle
in Goſſenſaß 2000 Mk

Die Bekämpfung der Maul und Klauenſeuche
Vor einer zahlreichen Verſammlung mecklenburgiſcheLandwirte und Vertreter der intereſſierten Behörden i

Gü x row hielt der ordentliche Profeſſor an der Tierärztlichen
Hochſchule Stuttgart Dr Leonard Hoffmann einen Vortrag
über eine von ihm entdeckte Methode zur Hei kun g der Maul
und Klauenſeuche ßelrnann hat nach Verſuchen mit einer
Reihe der ſonſt wirkſamſten alten und neuen Medikamente
gefunden daß ein Präparat ſpezifiſche n gegen alle

er

Erſcheinungen der Maul und Klauenſeuche hat un 7
nicht nur gegen das Wundſein und die Blaſenbildung in Maul
und Klauen ſondern auch gegen die gleichzeitig auftretenden
Entzündungen der Euter Es iſt dies das in der menſchlichen
Praxis bereits bekannte Euguform Jn zwei Viehbeſtänden
von denen der eine 40 der andere über 100 Häupter zählte
wurden die Tiere in wenigen Tagen ſo vollſtändig wieder
hergeſtellt daß auch die ſo ſehr verhängnisvollen Folgen der
Seuche wie Futterverweigerung Abfall im Körpergewicht und
in der Milchproduktion bald behoben waren Profeſſor Hoff
mann betonte zum Schluß ſeines Vortrages daß anſcheinend
die Maul und Klauenſeuche wenn ſie auch in ſehr verſchie
denen Graden der Schwere und in mannigfachen Formen auf
tritt nach ſeinen neueſten Forſchungen ſich als eine verhältnis
mäßig harmloſe Krankheit erwieſen hat Die ſchwerſten und
zum Tode führenden Symptome beruhten wohl n größten
Teil auf Nachkrankheiten Hoffmann beantragt ſeine Methode
unter Aufſicht der Behörden im großen nachprüfen zu laſſen

Die Teuerungsdebatte in der ſächſiſchen Kammer

Auf die fortſchrittliche und die ſozialdemokratiſche Anfrage
wegen der Teuerung und der Maßregeln die die ſächſiſche Re
ierung gegen ſie zu ergreifen gedenke erklärte in der ſächſiſchenFweieh Kammer Miniſter Graf Vitzthum

Soweit eine Teuerung vorhanden iſt wird ſie durch
normale Ernten wieder verſchwinden Hinſichtlich der Maß
regeln gegen die Teuerung ſteht die ſächſiſche Regierung ohne
jebe Einſchränkung auf dem Standpunkt des Reichskanzlers
Sie iſt überzeugt daß ein Feſthalten an unſerm mäßigen
Schutzzoll auch für ein Jnduſtrieland wie Sachſen gut und
notwendig iſt

Sollte die Antwort des ſächſiſchen Miniſters wirklich ſo
apodiktiſch gelautet haben ſo würde ſie noch mehr als die Ver

handlungen des Reichstages dazu beitragen den Agitatoren
in den Verſammlungen Stoff zu geben

Landtagsauflöſung in SchwarzburgRudolſtadt
Noch find keine zwei Wochen ſeit den Landtagswahlen ver

floſſen und ſchon taucht in Rudolſtadt mit großer Be
ſtimmtheit die Behauptung auf die Regierung werde alsbald
nach dem Zuſammentritt des Landtages deſſen Auflöſung er
klären da ſie nicht mit einer ſozialdemokratiſchen Landtags
majorität zuſammenarbeiten wolle,

Warum wartet die Regierung nicht erſt einmal ab ob die
Sozialdemokraten wirklich ihre Majorität zu gewagten Ex
perimenten mißbrauchen werden Schrieb doch das Rudol
ſtädter ſozialdemokratiſche Organ am Tage nach der Wahl

Wer ſich für den Parlamentarismus erklärt muß naturgemäß
zu Konzeſſionen und zur Mitarbeit bereit ſein wer
das nicht will der ſoll die Finger von den Wahlen laſſen

Ein neues Opfer des Moderniſteneides
Das erzbiſchöfliche Orditariat in München hat den

Benefiziaten und bisherigen Kooperator in Gmund Jo
hann Martin Schöpfer wegen Verweigerung des Moder
niſteneides und reformiſtiſcher Vorträge ſeines Amtes
und Benefiziums enthoben als Prieſter ſuſpen
diert und ihn mit dem großen Kirchenbann bedroht
Der Prieſter wird auf die Drohung nicht reagieren ſondern
eine ihm angebotene Stellung annehmen

Parteinackrichten

Konservative als Förderer der Sozialdemokratie
Die v Köller v Treuenfels uſw machen Schule Jm

Wahlkreis Liegnitz Haynau Goldberg wollen die Konſer
vativen nun ebenfalls den Sieg des Sozialdemokraten durch
Stimmenthaltung herbeiführen Die Voſſ Ztg berichtet

Jm Wahlkreis Liegnitz Haynau Goldberg iſt
Abg Fiſchbeck bei den letzten Wahlen in der Stichwahl
gegen einen Anhänger der Mittelſtandspartei gewählt
worden Für die Neuwahlen ſcheinen die Konſervativen
überhaupt nicht mit einer Sl chwahl für die von ihnen
unterſtützten Kandidaten zu rechnen Denn in einer
bündleriſchen Verſammlung in Haynau erklärte nach der
Bresl Ztg der Bezirksvorſitzende Rittergutspächter

Geisler Siegendorf mit anerkennenswerter Offenheit
daß er für ſeine Perſon im Falle einer Stichwahl zwi
ſchen Freiſinn und Sozialdemokratie nicht dafür zu
haben ſei den Liberalismus herauszuhauen Für dieſen
Fall empfahl er ſchon jetzt Stimmenthaltung

Dieſe Partei nennt ſich gleichwohl die einzig zuver
läſſige im Kampfe gegen den Umſturz

L O Der fortſchrittliche Reichstagskandidat im Wahlkreiſe
Deſſau Stadtrat Dr Preuß Berlin hat an ſeinen ſozialdemo
kratiſchen Gegenkandidaten den Abg Wolfgang Heine einen

offenen Brief gerichtet in dem er ſehr glücklich gegen die Vor
würfe dieſes ſeines Gegners operiert Er erklärt Heine gegenüber
daß er ſich nicht gegen den energiſchen Kampf für politiſche Forde
rungen auch wenn ſie zurzeit nicht voll erreicht werden können
wende ſondern gegen die Aufſtellung von Forderungen die
man als verantwortlicher Politiker auch im Beſitze der Macht
gar nicht verwirklichen könne z B glatte Beſeitigung der Zölle
oder aller indirekten Steuern Abrüſtung zu Lande und zu Waſſer

Abſtoßung der Kolonien und dergleichen mehr Das hat mit
Kompromißpolitik auch nicht das geringſte zu tun Das ſind viel

mehr demagogiſche Forderungen die nur mit der Poli
tik chroniſcher Budgetverweigerung vereinbar ſind Gegenüberder Demokratiſchen Vereinigung Zert Preuß hervor daß die

ſtärkere Betonung des demokratiſchen Gedankens nur inn
einer großen liberalen Partei nicht gegen ſie zu erreichen iſt

Die Erfahrung beſtätigt tmmer wieder daß
ſchiedenen Liberalismus und der
eine lebensfähige Parteibildung iſt Dieſe Erkenntnis iſt es ja
am letzten Ende die die Reviſioniſten in der Sozialdemokratie
feſthält ſo weit ihnen auch auf vielen Parteitagen die Tür zum
gefälligen Austritt geöffnet wurde

Kleine vermiſchte Nachrichten
Aus Dresden meldet man Die Deutſche Reformpartei

Sachſens beſchloß nur in DresdenNeuſtadt Meißen und Bautzen
Kandidaten aufzuſtellen in den anderen Kreiſen die recht s
ſtehenden Kandidaten zu unterſtützen Bei der Feuer
beſtattung des heſſiſchen ſozialdemokratiſchen Landtagsabgeordneten
Orb legte der Vizepräſident Korell im Namen der Zvweiten
Kammer der Stände einen Kranz nieder Es waren neben den
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Vertreter der Nationalliberalen
und der Zentrumsfraktion ſowie der Bureaudirektor der Kammer
Regierungsrat Schenk erſchienen Wie verlautet hat das
biſchöfliche Ordinariat in Rottenburg Württemberg Schritte
in Rom getan zur Beibehaltung folgender Feiertage Stephans
tag Lichtmeß Oſter und Pfingſtmontag und Fronleichnam

Ausland

Tripolis
Den Jtalienern geht s nicht gut auf ihrem Spaziergange

nach Nordafrika Sie kommen nicht vorwärts So hat ſich
auch am Donnerstag wieder nichts Bemerkenswertes ereignetDer Panzer Tarlo Alberto feuerte vormittags auf die

Signale des Drachenballons hin auf Bouscafa Der
herrſchende Gibliwind der bis zur Nacht Sand aufvwirbelte
verhinderte die Fortſetzung des Feuers Aus demſelben
Grunde mußten die Flugzeuge verzichten zur Erkundigung
aufzuſteigen Nachrichten aus Benghaſi beſagen daß nur
am Abend dort ein Zuſammenſtoß der Vorpoſten des 68 Jn
fanterieregiments mit einem feindlichen Trupp ſtattgefunden
habe wobei der Feind zerſtreut und zurückgeworfen worden
ſei Nach Jnformationen der L N hatten die Jtaliener
in dem Gefecht bei Derna am 16 November 110 Tote

Ein neues Türkenkorps
Laut Telegramm aus Konſtantinopel ſt dort der Depu

tierte von Feſſan Kapitän Dskami eingetroffen Er hatte eine
Unterredung mit dem türkiſchen Großweſir und dem Kriegs
miniſter Jn einem Jnterview erklärte Dskami er habe ſich
10 Tagereiſen ſüdlich von Tripolis aufgehalten und habe das
Meer über die tuneſiſche Grenze erreicht Er ſei niemals auf
dem Kriegsſchauplatz geweſen ſondern habe ein Korps von
5000 Freiwilligen in Feſſan gebildet und ausgerüſtet Die
Lage der türkiſchen Truppen ſei ſehr gut der Geiſt der ein
geborenen Soldaten ausgezeichnet Die italieniſchen Vorpoſten
ſeien niemals über 2000 das Hauptkorps niemals über 1200
Meter von Tripolis vorgerückt Die Bumilianabrunnen ſeien
von den Türken und Arabern beſetzt

Dieſe Nachrichten ſind für die Jtaliener nicht gerade er
freulich auch werden

Meinungsverſchiedenheiten

in den maßgebenden Kreiſen Jtaliens gemeldet
Djerba 24 Nov Zwiſchen der italieniſchen Regierung

und der Heeresleitung ſcheinen außerordentliche ſtarke
Meinungsverſchiedenheiten über die nächſten
Maßnahmen zu herrſchen ſodaß dem Oberbefehlshaber die
Hände vielfach gebunden ſind Jn den beiden letzten Tagen
haben nach längerer Pauſe wieder lebhafte Feuergefechte
ſtattgefunden Einem türkiſchen Forts gelingt es noch
immer Schrapnells in die Straßen von Tripolis zu werfen
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Saloniki 24 Nov Der Kriegsminiſter teilte dem Armee
inſpektor Hadi Paſcha mit daß nach Jnformationen der Re
gierung die verſchärfte italieniſche Flottenaktion nunmehr be
ginnen dürfte Der Wachtdienſt wurde verſchärft Die
Truppenſendungen nach Calkidike werden fortgeſetzt ebenſo
ge t unausgeſetzt Kriegsmaterial ab Aus Monaſtir ſind
mehrere Jägerbataillone eingetroffen

100 000 Mann 1 Milliarde Kriegshkoſten
Djerba 24 Nov Der Vormarſch der Jtaliener ſcheint

endgültig beſchloſſen zu ſein Man wird noch das Ein
treffen von weiteren 6000 Mann und erforderlichem Vorrat
erwarten ehe der Vormarſch beginnt Die Stärke der ita
lieniſchen Truppen vor Tripolis wird dann etwa 50 000
Mann betragen die Geſammtzahl der Jtaliener in Tripolis
und Cyrenaika beträgt 100 000 Mann damit dürfte der
Feldzug bereits eine Milliarde koſten

Eine engliſche Kammerkriſe
I London 24 Nov Der unäioniſtiſchen Preſſe zufolge

rn in parlamentariſchen Kreiſen das Gerücht von einer
e vorſtehenden Kammerkriſe und einer even

tuellen Parlamentsauflöſung Jn Regierungs
kreiſen werden dieſe Gerüchte zwar als grundlos bezeich
net doch wird von liberaler Seite nicht geleugnet daß die

n ngen des Hauptmanns Faber und anderer das
Kabinett in eine peinliche Lage verſetzt haben und daß der
Ppe Montag ein kritiſcher Tag für die Kammer ſein
wird

Perſien gibt nach
Wie der Draht aus Teheran meldet hat Perſien in

Uebereinſtimmung mit dem Rat Englands eingewilligt die
Forderungen des ruſſiſchen Ultimatums zu
erfüllen und der perſiſche Geſandte in London hat dies
dem britiſchen Auswärtigen Amt formell mitgeteilt Der
Befehl zur Zurückziehung der Gendarmerie des
Generalſchatzmeiſters Shuſter von dem Eigentum des
Prinzen Schua es Saltaneh in Teheran iſt erteilt worden
die Gendarmerie wird durch perſiſche Koſaken erſetzt werden
Auch erklärte i r laut Tag der force majeur nach
gebend bereit Rußland wegen des Zwiſchenfalles Schua es
Saltaneh um Entſchuldigung zu bittenEs verlautet Aula wolle den Poſtkolli
t it na er aufheben Dadurch würdeerhalb der de gyehn Heibet herein erteilte
werden

Sozialdemokratie kein Raum für Das chineſiſche Chaos
Truppenlandungen in Tochifu

Jn China herrſcht nach wie vor ein beiſpielloſer
warr und es zeigt ſich daß die Ernennung Yuanſchikaſs irr

Miniſterpräſidenten und Diktator keineswegs eine beruhige
Wirkung auf das Land der aufgehenden Sonne gut
hat Die Revolutionäre ſcheinen jetzt auch nicht mehr fü geübt
wohltuende Sicherheit der Fremden garantieren zu können di
anfangs dieſer Rebellion nachzurühmen war Nach der g
oberung Tſchifus durch die Revolutionäre drohte wenigſte redie Geſah eines Angriffs des Pöbels Am 15 d M lief en
amerikaniſches Transportſchiff in den Hafen ein und ließ un
ſelben Abend eine aus 60 Mann beſtehende Landung et
landen An demſelben Tage ſind 10 ruſſiſche Soldaten Ppe
u kommend im n Konſulat eingetroffen Et

apaniſches Kriegsſchiff entſandte am 16 d M früh eine og
ungstruppe von 29 Mann nach dem dortigen japaniſhen

Konſulat Da ſeitens der revolutionären Regierung Proteſt
erhoben wurde ſo ſchickte der japaniſche Konſul laut L R
am 19 die Landungstruppe wieder zurück Ah

Sahs Flotte abgefallen
Die kaiſerlich chineſiſche Regierung hat einen neuen

ſchweren Schlag im Kampfe um ihre Exiſtenz erlitten die
Flotte des Admirals Sah iſt zu den Revolutionären über
egangen Sah hat ſich infolgedeſſen ausgeſchifft und derLommandant des Kreuzers Hayung hat den Befehl ühe

ſämtliche Schiffe übernommen
Yuanſchikais Maßnahmen

werden durch dieſes Ereignis natürlich ſehr erſchwert denn
er kann zu Waſſer nun kaum noch etwas gegen die Rebellen
ausrichten Er neigt daher mehr und mehr zu einer fried
lichen Auseinanderſetzung mit den Revolutionären So
telegraphiert der Korreſpondent des Temps Yuanſchikai
habe ihm in einer Unterredung auf die Frage welche Maß
nahmen er zur Unterdrückung des Aufſtandes zu ergreifen
gedenke geantwortet er werde Verhandlungen an
knüpfen und wenn dieſe erfolglos ſeien die Sache der Na
tionalverſammlung anheimſtellen Dem Willen der
Mehrheit werde er ſich fügen müſſen Die
nach Peking entſandte Armee ſolle nur dazu dienen die Auf
ſtändiſchen in Schach zu halten

Jnzwiſchen droht

Der Sturm auf Nanking
D London 24 Nov

Dem Daily Telegraph wird aus Schanghai ge
meldet daß man für heute den Sturm auf Nanking er
wartet Der Miniſter Wutingfang fordert in einem Schrei
ben an die fremden Geſandten die Ausländer auf die Stadt
zu verlaſſen da ſie zum Schauplatz ernſter Ereigniſſe wer
den wird

Dem New York Herald wird aus Tſchingkiang gemeldet
der Befehlshaber der Revolutionäre General Hſuſchaoyang
habe Kaotſe 35 engliſche Meilen von Nanking zur Grundlage
ſeiner Operationen genommen Er mußte Tſchingkiang ver
laſſen weil er eine Meuterei ſeiner Truppen befürchtete die
über die Saumſeligkeit der Kriegführung empört ſind Die
Vorpoſten der Revolutionäre ſtehen 28 engliſche Meilen von
Nanking die Hauptmacht von 13 000 Mann 30 Meilen entfernt

Laut Telegramm aus Peking ſind die beiden bei Nan
king ſich gegenüberſtehenden Armeen bis Donnerstag früh noch
nicht miteinander handgemein geworden da ſich die Kaiſer
lichen wieder hinter die Stadtmauern zurückgezogen haben

w

New York 24 Nov Nach einer Meldung des Globe
herrſcht bei der amerikaniſchen Regierung leb

r jene
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hafte Beunruhigung über die eventveſſe Abſicht Ruß
lands und Japans in Ching Truppen zu landen

Ein franzöſiſcher Prieſter in China ermordet

D London 24 Novbr Daily Telegraph meldet aus
Schanghai Nachrichten aus chineſiſcher Quelle beſagen daß ein
franzöſiſcher Prieſter in Südchina ermordet werden iſt Einzel
heiten über dieſen Mord fehlen noch

t

Provinzialnachrichken

Beerdigung der Opfer der Katastrophe
auf dem Kaliwerke Klein Bodungen

Nordhauſen 23 Nov
Die Opfer der Grubenkataſtrophe auf dem fiskaliſchen

Kaliwerke Kleinbodungen wurden heute unter außer
ordentlich großer Anteilnahme der Bevölkerung beer
digt Die Leichen der Bergleute die zum großen Teile
aus den benachbarten Ortſchaften ſtammen wurden auf
Wunſch der Angehörigen in ihre Heimat übergeführt
und in Anweſenheit von Vertretern der Behörden bei
geſetzt

Die Verwaltung der Deutſchen Schachtbaugeſellſchaft in
Nordhauſen die die Abteufungsarbeiten auf dem Kaliwerk
leitet hat ſofort nach Bekanntwerden des Unglücks für die
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Die elektrische

S nerbliebenen der Opfer 5000 Mark geſtiftet Weitere
Nifsattionen ſind im Gange

900jähriges Stadtjubiläum
gönnern 23 Nov Könnern feiert nächſtes Jahr das Feſt

es 90ojährigen Beſtehens Aus dem Dunkel der Vergangenheit
on Könnern tritt dec Ort zum erſten Male im Jahre 1012 an
227 Licht der Geſchichte und zwar bei Gelegenheit des Todes des
am 9 Juli 1012 verſtorbenen Erzbiſchofs Tagino dem der Kaiſer
geinrich II das Gebiet von Könnern und Umgegend geſchenkt
hatte Der Nachfolger Taginos war der Dompropſt Walthardt
Dieſer kehrte zu jener Zeit von einem Feldzuge gegen den Polen
könig Boleslaw zurück Auf der Reiſe erkrankte er und ließ ſich
u Wagen nach Giebichenſtein bringen wo er am 3 Auguſt 1012
Lerſtarb Der heißen Witterung wegen wurden die Eingeweide
aus dem Leichnam genommen und auf der Burg begraben der
einbalſamierte Leichnam wurde nach Magdeburg gebracht unter
wegs übernachtete am 3 Auguſt die den Leichnam begleitende
Trauerverſammlung in Coniri Könnern

Ein Muſeum im Völkerſchlachtdenkmal
Leipzig 21 Nov Der Bau des Leipziger Völkerſchlachtdenk

mals hat bisher eine Höhe von 88 Metern erreicht Es fehlen
noch drei Meter zur Vollendung Jn einer Höhe von 79 Metern
führt ein Rundgang um die Denkmalskuppel von dem aus man
einen wunderbaren Blick ins Jnnere des Denkmals hat Zwölf
an dieſen Rundgang ſich anſchließende große Räume werden nach
den neueſten Dispoſitionen des Patriodenbundes einem Völker
ſchlachtmuſeum Unterkunft bieten das in erſter Linie die Doku
mente zur Geſchichte des Denkmalsbaues beherbergen ſoll Noch
höher als die Muſeumsſäle liegen vier weitere Zimmer die zur
Aufſtellung meteorologiſcher Jnſtrumente und zur Wetterbeobach
tung dienen ſollen

Die Plattform in der das Denkmal ſeinen Abſchluß findet
hat einen Flächeninhalt von 64 Quadratmetern

Erenſitz 20 Nov Spielerei mit Schußwaffen
Der 16jährige Sohn des Weichenſtellers Wießner aus Crenſitz ein
Schmiedelehrling der ſich mit Spatzenſchießen mittelſt eines ſechs
Millimeter Teſchins die Zeit vertreiben wollte verletzte ſeinen
11jährigen Bruder durch vorzeitiges Losgehen der Schußwaffe
durch einen Schuß ſchwer Die Kugel drang oberhalb der rechten
Hüfte in den Leib ein und iſt bis jetzt noch nicht entfernt

Halberſtadt 22 Nov Die Maſchinen Gewehr
Kompagnie iſt ein etatsmäßige Kompagnie geworden Da
her hat ſie jetzt wie die anderen Kompagnien einen ſelbſtändigen
Kompagniechef und einen etatsmäßigen Feldwebel Die Stellung
eines Futtermeiſters und Fahnenſchmiedes iſt in einer Perſon
vereinigt Die Maſchinengewehr Kompagnie bildet nun die
13 Kompagnie des Jnfanterie Regiments Nr 27 und zählt zum
3 Bataillon das demzufolge nicht 4 ſondern 5 Kompägnien hat
Außer dem kurzen Seitengewehr tragen die Mannſchaften jetzt
auch eine einheitliche Säbeltroddel mit blauem Stengel weißem
Schieber und weißem Kranz Bisher trug jeder Mann die Säbel
troddel ſeiner Kompagnie denn die Mannſchaften waren von
allen Kompagnien zuſammengeſtellt Zum erſten Male ſind am
1 Oktober dieſes Jahres Einjährig Freiwillige bei der Maſchinen
gewehr Kompagnie eingeſtellt worden

Bad Harzburg 21 Nov Bei dem Diebſtahl der bei
dem Uhrmacher Heinz verübt wurde ſind für etwa 1000 Mark
Ahren geſtohlen worden Eine Spur glaubt man inſofern ge
funden zu haben als ſeit der Nacht in der der Diebſtahl be
gangen wurde ein bei einem hieſigen Handwerker beſchäftigter
Gehilfe ohne jegliche Veranlaſſung ſpurlos verſchwunden iſt

Friedrichroda 22 Nov Für die Jnter nationale
Winterſport Ausſtellung hier hat der Herzog Carl
Eduard das Protektorat übernommen Die Ausſtellung iſt von
großer Reichhaltigkeit Die Eröffnung findet am Sonnabend
den 25 November nachm 4 Uhr ſtatt

Elbingerode 21 Nov Das alte Königl Hütten
werk Rothehütte iſt bis heute immer noch nicht veräußert
worden und wird unter fiskaliſcher Leirung weitergeführt Die
Verkaufsverhandlungen mit den Harzer Werken ſollen ſich zer
lagen haben Neuerdings ſollen wie beſtimmt verlautet das

Eiſenhüttenwerk Thale G Thale a und die Eiſengroß
firma J Heſſe u Sohn in Quedlinburg auf die Rothehütte
reflektieren

v Genthin 20 Nov Mit dem Dienſtrevpolver ſeines
de ter s hat geſtern vormittag der etwa 6 Jahre alte Sohn des
g fangenenaufſehers Hoyka hier ſeinen um einige Jahre älteren

r angeſchoſſen Frau Hoyka ſtellte ein Käſtchen in dem ſich
ſpie e befand auf einige Augenblicke abſeits Der Junge
t te mit dem Revolver Hierbei entlud ſich die Waffe und der

ere Bruder wurde in den Unterleib getroffen
Arbeit 23 Nov Wanzengift ſtatt Bier Der
aus iter Schüler hatte aus einer Vierflaſche in der Wanzengift
t ewahrt wurde getrunken Er wurde nach dem Kreiskranken
Mauſe geſchafft und iſt dort an Vergiftung geſtorben
Im Medt 23 Nov Beſoldungserhöhungen
die Hinblick auf die allgemeine Preisſteigerung bewilligte der
e e Gemeinderat den 10 Lehrern und den ſtädtiſchen Beamten
igrel dung serhöhungen Die Lehrer hatten Erhöhung
vlere Mietsentſchädigung von 275 auf 350 Mk beantragt Dem
Dederholten Geſuche wurde dann inſofern entſprochen als eine

e e e nVon täglich frischer Sendung empfehlen wir

Ut grohe Frapbturte

Ehe gröhte Haberstänte

Alle übrigen Fleisch und Wurstwaren in grösster Auswahl billigst
nd wou geräuch Rheinaale in hervorragender Qualität Pfd 00 M

o Kleler Sprotten u Sohleibüoklingo dolikate Kieler Specklſlundern

von Wohnräumen Geschäftshäusern und Fabriken geschieht am vorteilhaftesten durch eine möglichst unempfindliche d h
stosssichere und dauerhafte Metallfadenlampe
ihren aus reinem Metall gezogenen Leuchtdraht

Diese Eigenschaften besitzt in hohem Masse die Tantal Lampe durch
Kenner bevorzugen daher längst eine Beleuchtung ihrer Raume

durch die Tantal hampe
Erhöhung auf 3
meinderat aus eigener Jnitiative heraus dem Bürgermeiſter im
Vorjahre eine Zulage von 500 Mk gewährt hatte genehmigte er
jetzt das Geſuch der übrigen Gemeindebeamten und erhöhte ihre
Bezüge um 10 Prozent

Theater und Musik
Sastspiel von Clara Keller im Stadttheater

Die Donna Jſabella in der Braut von Meſſina die
kürzlich Elſe Schlöſſer ſpielte wurde geſtern im Stadt
theater von Clara Keller aus Eſſen dargeſtellt die wie aus
dem Theaterzettel zu ſern war auf Engagement

h Ob Elſe Schlöſſer unſer Theater verläßt oder ob
ie Direktion gewillt iſt das Damenperſonal zu vergrößern

T notwendig wäre das ſicherlich darüber hat ſich das Stadt
theater bisher in Schweigen gehüllt

Die Bühnenerſcheinung von Clara Keller iſt nicht ſchlecht
Die Dame bewegt ſich auch gewandt über die Bühne aber ihre
Ausſprache iſt nicht ſympathiſch Die Vokale ſpricht ſie breit
und gezwungen Neben der ſchönen Sprache Lüttjohanns er
ſchienen ihre Worte darum keineswegs angenehm Jch hatte
leider nur Gelegenheit den erſten Akt zu ſehen Aber ein
paarmal wollte es mir ſo vorkommen als habe ſie unangebrachte
Betonungen angewandt Jch möchte darum von einem ſo
fortigen Engagement abraten Vielleicht bekommen wir die
Dame noch in einer modernen Rolle etwa als eine der Künſtler
gattinnen in den Hundstagen vielleicht auch als Eliſabeth

in Maria Stuart zu ſehen m f
Robert Kothe

Lieder zur Laute
23 November 1911

Der Hallenſer iſt mit ſeiner Gunſt nicht ſo ſchnell bei der
Hand Kothe hat gewiß im ganzen Deutſchen Reich den beſten
Namen Und doch wurde er bei ſeinem Eintritt in den
Mozartſaal geſtern abend ſehr kühl empfangen Seine Miene
war durchaus nicht zufrieden als er zum erſtenmal in die
Saiten ſeiner Laute griff ſein Mißtrauen gegen das Publikum
war ſo groß wie das Mißtrauen des Publikums gegen ihn

Es dauerte keine halbe Stunde da hatten ſie ſich gefunden
Kothe und das Publikum Die Schönheit ſeiner Lieder die

ne ſeines Geſanges und die traute Begleitung ſeiner
aute brachten das Eis ſchnell zum Schmelzen Als er zur

erſten Pauſe das Podium verließ da ertönte ſo überaus kräf
tiger und herzlicher Beifall als hätte man Dinge gehört die
in die verborgenſten Kammern unſerer Herzen gedrungen
waren Und war es nicht auch ſo

Das deutſche Lied iſt die Verkörperung von Treue und
Liebe ſagt man Kothe iſt der geborene Sänger des deutſchen
Liedes Da zittert s vor Wehmut und Sehnſucht wenn er
leiſe anhebt und wenn ſeine Laute munter drauf los ihren
Baß zugibt Vom Tod und vom Leben von der Heimat vom
Schätzel vom BVüble von der Liebe und vom Stolz ſingt der
Künſtler ſingt weich und ſchmelzend bittend und drohend zart
und voll großer einfältiger Herzensgüte Singt daß dem
Hörer die Tränen in die Augen treten vor Sehnſucht ſingt
daß man jauchzen könnte vor Luſt daß man ſich der ganzen
Welt verbrüdern könnte

Kothe weiß was ihm ſein Lied iſt Er kennt nichts als
ſein Lied und ſeine Laute Was er hat legt er hinein in
ſeinen Sang und er lacht wenn ſeine Lieder gefallen daß
man ſieht er hat dieſelbe Freude dran wie wir

Lieder die in der Kinderſtube tagaus tagein ertönen
die auf der Gaſſe geſungen werden und draußen im Wald
läßt Kothe erklingen und auch Volkslieder die vergeſſen
wurden Liebeslieder die vor vielen Jahrhunderten geſungen
wurden Er braucht keine dramatiſchen Stoffe und keine be
ſonderen Witze Der Zuſammenklang von Wort und Ton allein
bildet ſeine Kunſt

Noch nie habe ich ſo deutlich geſehen wie ſich ein Künſtler
hinein geſungen hat in ſeine Zuhörer Man war be
geiſtert Marzell Salzer und Sven Scholander haben ſich
im Mozartſaal hören laſſen Einen derartig ſpontanen und
rückhaltloſen Beifall aber haben ſie alle nicht geweckt Wenn
Kothe zum zweitenmal nach Halle kommt dann darf er gewiß
ſein von einer großen und feſten Gemeinde begrüßt zu
werden Martin Feuchtwanger

Ein internationales Preisausſchreiben für einen Operntext
erläßt der Bühnenverlag Ahn K Simrock Berlin Ueber den
Preis von 5000 Mark entſcheidet ein Richterkollegium dem
Dr Leopold Schmidt Generalmuſikdirektor Geheimrat Ernſt von
Schuch und ein Mitglied des Verlages angehören Für die Preis
bewerbung beſtimmte Arbeiten ſind bis 1 Mai 1912 dem oben
genannten Verlag einzureichen der auf Wunſch die Bedingungen
bekannt gibt

Bühnenchronik

Der Seeräuber Ludwig Fuldas neueſtes Bühnen

25 Mk beſchloſſen wurde Nachdem nun der Ge thea ter ſtattfindet behandelt einen frei erfundenen Stoff der
Held iſt ein Seeräuber Die Handlung ſpielt in Spanien im
17 Jahrhundert die Dichtung iſt in Verſen geſchrieben

k Am 23 November findet in der Wiener Volksoper
die Uraufführung der neuen Kienzlſchen Oper Der Kuh
reigen ſtatt Das Libretto ſtammt aus der Feder von Dr
Richard Batka und iſt nach einer Novelle des öſterreichiſchen
Schriftſtellers Rudolf Hans Bartſch Die kleine Blanchefleur be
arbeitet Das Werk wird von Direktor Rainer Simons perſönlich
inſzeniert die muſikaliſche Leitung liegt in den Händen des Kapell
meiſters Robert Heger

car Das Theater Jn der Königgrätzer Straße in Berlin
das unter der Direktion der Herren Meinhard und Ber
nauer ſteht brachte am 23 November zwei Uraufführungen

Mitz i Mutzi von Rideamus das erſte der beiden
Stücke ein Einakter reizte die Lachmuskeln wie die meiſten Werke
des Verfaſſers und fand beim Publikum freundliche Aufnahme
bis auf einen zu proſaiſchen Schluß der nicht Löllig befriedigte
Tas zweite Stück Der Wüſtling oder vie Reiſe nach
Breslau von Georg Hermann dem FJettchen Gebert
Hermann ſoll weniger ein lachenerregendes Luſtſpiel ſein als eine
Jroniſierung der Dehmel Dauthendey Altenberg u a Jn dem
zweiaktigen Luſtſpiel erregen die ſcharfen Zeichnungen eines Natur
burſchen und eines bleichen Nietzſchejünglings beſonderes Jntereſſe

ſfermischtes

Zur Eiſenbahn Kataſtrophe in Frankreich
S Paris 24 Nov Von den bei dem Eiſenbahnunglück von

Montreuil umgekommenen Perſonen wurden bisher 21 Tote re
kognoſziert unter ihnen drei Ordensſchweſtern Die Toten wurden
in Eile weggeſchafft Jn der Kammer und dem Senat rief die
Kataſtrophe großes Aufſehen hervor Die Abgeordneten und Sena
toren der Gegend begaben ſich nach dem Departement Maine et
Loire Die Brückeningenieure behaupten daß ſie ſchon ſeit zwei
Jahren in wiederholten Ein gaben auf den baufälligen Zuſtand
der 54 Meter langen Brücke hingewieſen und die Befürchtung
einer Kataſtrophe vor Augen gerückt haben wollen ihre Eingaben
ſeien ohne Erfolg geblieben

Verhängnisvolle Pulverexploſion Wie aus Pilſen ge
meldet wird ſind die Pulvervorräte die in einem Hauſe
in Blowitz untergebracht waren explodiert Das Haus
wurde teilweiſe eingeäſchert zahlreiche andere wurden beſchädigt
Der Schaden iſt groß Menſchenleben ſind nicht zu beklagen
Die Urſache iſt unbekannt Es wird ein verbrecheriſcher
Anſchlag vermutet

ten hauſen Niederbayern erſcheinende Vilſtaler Bote
meldet daß ſich ein junger Bahnbeamter in deſſen Amtskaſſe man
einen ſofort von ihm erſetzten Fehlbetrag von 100 Mark
feſtgeſtellt hatte erſchoſſen hat als er zur Strafe noch verſetzt
wurde Später hat ſich ein Rechenfehler des Reviſors er
geben und die 100 Mark wurden an die Angehörigen des aus dem
Leben geſchiedenen Bahnbeamten zurückgezahlt

Von Vauernfängern ausgebeutet Durch zwei ausgefeimte
Bauernfänger wurde ein von Amerika nach Hamburg heim
kehrender Bäckergeſelle aus Steiermark um eine Summe von
6000 Kronen betrogen Er hatte auf der Heimreiſe einen
Mann kennen gelernt Bald geſellte ſich zu ihnen ein Dritter der
ebenfalls nach Oeſterreich zurückkehren wollte Die beiden machten
dem Bäckergeſellen den Vorſchlag ihm alles Geld zur Führung
der Kaſſe zu überlaſſen Sie verſtanden es dabei dem Bäcker
geſellen ſtatt des Geldes Papierſchnitzel in die Hände zu ſpielen
und das Geld desſelben gegen ein ähnliches Paket zu vertauſchen
Erſt lange hinterher bemerkte der Betrogene die Tat

Vergifteter Kuchen Jn Bü tz überſandte das Dienſtmädchen
Benirſchki ihrer bei einem Lehrer bedienſteten Schweſter ein Paket
mit Kuchen woraus die Schweſter den beiden 3 und Zjährigen
Kindern des Lehrers zu eſſen gab Bald nach dem Genuß des
Kuchens ſtarben die Kinder unter Vergiftungserſcheinungen
Die Abſenderin des Paketes wurde verhaftet Sie hatte beab
ſichtigt ihre Schweſter zu vergiften um in den alleinigen Beſitz
einer Erbſchaft zu gelangen

Dynamitexploſion Aus Newyork meldet uns ein Tele
gramm Eine Dynamitexploſion ereignete ſich in einem Schuppen
der 70 Straße Fenſter wurden im weiten Umkreis zertrüm
mert in vielen Hotels und Wohnungen wurden die Leute von den
Stühlen geworfen Eine Perſon wurde auf der Straße gegen eine
Mauer geſchleudert und getötet viele andere Perſonen ver
letzt

km Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte RNachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seitenwerk deſſen Uraufführung Anfang Januar im Wiener Burg
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Feinste Marokkaner Datteln à Karton 55 Pfg lose Pfd 80 Fig
Feinste Smyrna Tafel Feigen 1 Pfd Kiste 99 Ptg lose Pfd G0 Ftg
Süsse Almeria Weintrauben Ptd 90 Pfg
Süsse Jamalka Aptelsinen Stück 10 etg
Neue Traubenrosinen Vielliobehen Knackmandeln Neapeler Riesen NMaronen
Bananen Madeira Ananas Tafelbirnen und Aepfol

Geflügel Wild u Wildgeflügel ne
Pottol Broskowski

Du Wir bitten die Auslagen nud Preizo in vasern Schaufenstern zu denohten

Ein Menſchenleben um einen Rechenſehler Der in Fron



G m b I Jal Aas t u Automat G A to Delikntessen kommen jederzeit der Boreee
Speisen zur Verabreiohuog Bonillion Kaſfree uod preehGr Ulrichstr 54 Il stohen dauernd in trischer Zubereitung zur Vertieee moreivare

Sehenswertes ſutomaten Restaurant

VIEIE hDirektor e Becker Pont Bietngen
Ein Erfolg sondergleichen

Zum 23 Mal die Ausstattungs Revue

Es Abt nur ein Bern
in einem Vorſpiel und 5 Bildern von F W Hardt

Muſik von Arthur Steinke In Szene geſetzt von BernhRose Ballett arrangiert von der Ballettmeiſterein Catrini

Gittersberg 848vorspiet InBananien 8na Im Berliner Lustgarten

usna König Oedipus im Zirkus m za Im Sport
palast w g Im Clou v ne Im Lunapark

Totensonntag aneinmalige Aufführung

y Preciosa
Schauspiel in 4 Aufsügen von Pius Alox Wolk

Musik von Karl Maria v Weber
Glänzende Ausstattung Vorverkauf eröffnet

Verein ehem, 36er
Sonnabend den 25 d Mts6 8 Uhr abends in den

Thaliasälen Feier des Gedenktages der

SBchlacht bei Orleans
durch Kouzert Vorträge des Humoriſten Täſchner und Ball

Ehemalige Regimentskameraden ſind willkommen
Der Vorſtand

Kanarienzüchter Vereinigung
von Halles a S und Giebichenſtein

Allgemeine grosso Ausstellung
verbunden mit der 3 Bundes Ausſtellung der
Szene der Provinz Sachſenund der Thüringiſchen Staaten und Auhalt

am 26 und 27 November 1911
in ſämtlichen Räumen von

Brunnerts Hellevue Lindenſtr
Geöffnet von morgens 9 bis abends 8 Uhr

Ausſtellung edler Kanarienvögel Exoten aus
geſtopfter Vögel verſchiedener Schmetterlings
ſammlungen Aquarien Sämereien Hilfs
mittel und Geräte

Ausſtellung im Auftrag des Halleſchen Vogel
ſchutz Vereins

Ausſtellung von Heck Luxus und einfachen
Vogelbauern der Firma Burghardt Becher

Eintrittspreis inkl Katalog 40 Pfg an der Kaſſe im Vorver
kauf 30 Pfg Die meiſten Tiere und Gegenſtände ſind verkäuflich
Jeder 100 Beſucher erhält einen Kanarienhahn gratis 825

Der Vorſtand

e e

innungs Krankenkasse
der Schneider Zwangs Innung zu Halle g S

Dienstag den 28 November abends 9 Uhr
h im Reſtaurant Zur Erholung Martinsberg Nr 6

Generalverlammlung
Tagesordnung

1 Wahl des Ausſchuſſes zur Prüfung der Jahresrechnung
h 2 Erſatzwahlen zum Vorſtand nach S 50 des Statuts

3 Kaſſenangelegenheiten
Einer zahlreichen Beteiligung aller Intereſſenten ſieht entgegen
843 Der Vorſtand J Anton Kunz Vorſ

uro weniſtri
Grosse Ulrichstrasse 10

n Wollmers Neubau Gartengebäude

III
C Halbheer

Kitter
Flügel Pianos

bewährte Weltmarke

1911 Turin
S Grand Prix

Herzliche Weihnachtsbitte
Wieder ſteht das ſchönſte aller Feſte vor der Türe Wieder

freuen fich auch die armen Brüder von der Landſtraße welche
bei uns Zuflucht und Obdach Brot und Arbeit geſucht und gefunden
haben auf das Weihnachtsfeſt Der Tod hat in den Kreis unſerer
Freunde die uns im Laufe von 28 Jahren geholfen haben unſeren
Aſegtingen den Weihnachtstiſch zu decken ſchmerzliche Lücken ge
riſſen Auch der Vater unſerer Kolonie Exzellenz von Dieſt iſt nun
heimgegangen Aber noch lebt der alte Gott Er hat uns noch
alte Freunde gelaſſen und neus Freunde e Wer unſeren
Pfleglingen wiederum eine Gabe auf den Weihnachtstiſch legen
möchte der ſchicke ſie dem Unterzeichneten Auch Herr P Heinike
Halle vermittelt gern die Gaben und unſern Dank Außer Geld

c

h

T

biterarische Gesellschalt Halle 2 5
Montag den 27 November er abends 8 Ubr im Saale

der Loge zu den 3 Degen Paradeplatz

Vortrags Abend
Dr CGarl Schönherr vwien

1 Das Fuhrmanns Engoloe
2 Die Mutter biographisohe Erzählung aus dem Manuskript
3 Die Rauter Aus meinem Merkbueh

Zutritt haben nur die Mi gneder der Litorarisohen Gesellschaft
gegen Ausweis durch die Mitgliedskarte

Beginn des Vortrages pünktlich 8 Uhr 855
Der geschäfſtsſührende Auggehuas

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Gaſtiviel von XAaVer Terofagl
mit ſeinem Schlierseer Bauerntheater
eute den 24 Novbr 9s abends 8 Uhr 93 8 Dorf hoamnig

Bauernkomdödie mit Geſang u Tanz in 3 Akten v Hans Werner
Sonnabkend d 25 Novbr Der Stammhalter er

Totenſonntag abds 8Uhr Der Geigenmacher von Mittenw ad

Für Dlabetirer eng on
EXXLI, ,L II und

ce Magenkranke Direktion E M Mautön
o G Grahambrot Sonnabend Das Prin erP Simonsbrot Gaſtſpiel 14n W ohenu s e Echt Frredrichsdorteraus g6 Zwiehbnek v Stemler

e ben net viere blLheSe J neue e Feigen rl 9o v un Fruchtweine in Halle a Se e pestanaf in I ſh empfehlen In ziois fri schen Lieekt t Geß vorge n Ried

e e 4 Die Bank u vertragsgem Qualitäten urdbandwirt ttse Gebr Aorn Fopnabend den ss Rovenbe9 ge ur Versicherungsnahme emptohlen Dr Steinstr 9 V t 3 ertel onnement
Auskünfte erteilen

Oberinspektort Becker Wachererstr 70
Otto Korth Gen Agt Leipzigerstr 36

Abschieds Gastspiel

Eclith de Lys
rimadonna der Großen Oper tBrüſſel un Rom do

enNadane Butter

Die Kleine Prau Sohmettorling
Oper in 3 Akten

nach John L Long und David
Belasco von L Jllica u G Gia
coſa Deutſch von Alfred Brügge
mann Muſik v Gigcomo Vue
rini hen Oberregiſſeur
Theo Raven uſi aliſche Lei
tung Eduard Mörike

Ohne Ouvertüre
Perſonen

ChChoSan ge
nannt Butte fly

Suzuki ChoCho
San s Dienerin Roſie Sebald

Kate Linkerton KühnF B Linkerton
Leutnant in der
Marine d U S A E Heuſchen

Sharpleß Konhul
er Vereinigten

Staaten in
Naganaki

Goro Nakodo
Der Fürſt Ya

madori

Flägel Folfsander
ſehr gut erhalten bill zu verkauf

Schönitzſtraße 13 pt r
O

Von
Mund zu Mund

Wird die
hervorragende Güte des

Pauthorbang

pestätigt

Erik von Horſt
Fritz Gruſelli

W Kapyſer
Ontel Bonze Theo Raven

Ludwig Trier
er kaiſerliche
Kommiſſär K Kruthoffer

DerStandesbeamt Emil Lübben

Die Mutter Cho HChoSan s E Januszynski 5Die Baſe U Hartmann d

Paula Jariſch

Das Kind vgen St ge S einel del n Freundinen Siſe Seidel J7 9 Butterflys E Cruſiuseachten Sie J9 t
Verwandte Freunde und Freun
dinnen von Cho ChoSan Diener

Ort der Handlung Nagaſaki
Zoit GegenwartCho Cho San Edith de Lys a 6

Nach dem 1 Akte längere Pauſe

Kaſſenöffnung A Uhr ihAnf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Unter Anzüge

für Kinder
in 10 verſchiedenen Größen

Jn dieſer Woche empfehle als ſehr preiswürdig

Hochprima blutfriſche Rehkenlen à Pfd 30 Mk
VRkryhblättchen à Pfd 8O Pfg

Hlutfriſche ſtarke Haſen Stück 3 10 Mk
Haſenrücken St 40 Keulen Paar 20 Läufe P 50 Pfg

r Ulrichftr 46

W

GAlfred Bernhardt e Sonntag den H November
77 Vorſtellung im Abonnement ſag

1 Viertel ülTannhäuser
u derSängerkrieg auf Warthurg
Romantiſche Opor in drei Akten

von Richard Wagner

Vorrätig in Wolle Baum Vor u nach dem Theater in Jwolle und Vigogne in jeder
gewünſchten Preislage bei

H Sehnee Nachf

A F Ebermann
Halle Gr Steinſtr 84

Heinhaus Brosto

u p wnoS

Domkirchon 6hoſ
Sonnabend d 25 Nov1011 abends 8 Uhr Liturs

Vorfeier zum Totonteste
Händel Gebet der Chrizten
Rosenmülter Wolt ado
Chr Burkhardt Selig
die Voten mBeneken Ioh hab von ferne

J WMieh Bach Ieh weiss
dass mein Erlöser lebt

Tischmessedeste Solinger Qualität empfie

C F Ritterm b Leipeigerstr e

sind

empfiehlt

ſagenin denen J u

an
J

m rolche Ta peten
De Linoleum le hrzpit

Zu anerkaunt billigen Preiſen

p

nlt

in nur
gut Qualſtäüten

gaben find Kleidungsſtücke aller Art beſonders Strümpfe ſehr 4563 Walter Sommer h hrterwünſcht Matth 25 V 40 MiArbeiter o tie Seyda Bez Halle Paſtor Heinecke Rer gute nen Hausbeſitzer Vorzugsépreifſe Vergolden
Hall Vergeben g In elglo Sebmeeretr 78 d W Reſter zu Spottpreiſen u n h e
ohannes Moyeor Göbenſir 18 pt cnranmungenTelephon 3418 Ein kl Kanonenofen m Rohr

Vertilg v Ungezisf unt Garantie 4 u 1 Bettſtelle m Matratze z ver Somlinar v Klnd P r ietz chmavp
Beodlurg nach Grfola t kaufen Meckelſtraße II Ur ars 13 Anmoldungen tion n Joh Nietas TFeleyh 9785
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